
Landtag 03.12.2008 
Nordrhein-Westfalen 12627 Plenarprotokoll 14/107 

 

Mündliche Anfrage 267 

Frau Abgeordnete Hendricks, schriftlich oder münd-
lich? 

(Renate Hendricks [SPD]: Zeitnah schriftlich!) 

– Also auch schriftliche Beantwortung. (Siehe 
Anlage 1) 

Mündliche Anfrage 268  

Der Abgeordnete Remmel hat um schriftliche Be-
antwortung gebeten. (Siehe Anlage 1) 

Mündliche Anfrage 269 

Diese Mündliche Anfrage des Abgeordneten Rem-
mel wird ebenfalls schriftlich beantwortet. (Siehe 
Anlage 1) 

Damit ist die Fragestunde abgearbeitet. 

Wir kommen zu: 

9 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die 
Entschädigung der ehrenamtlichen Mitglieder 
von Ausschüssen 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/7793 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 14/7999 

zweite Lesung 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen unmittelbar zur Abstimmung. Der 
Haushalts- und Finanzausschuss empfiehlt in seiner 
Beschlussempfehlung Drucksache 14/7999, den 
Gesetzentwurf der Landesregierung Drucksache 
14/7793 unverändert anzunehmen. Wer dafür ist, 
den bitte ich um ein Handzeichen. – SPD, Bündnis 
90/Die Grünen, CDU, FDP. Ist jemand dagegen? – 
Stimmenenthaltungen? – Damit ist diese Empfeh-
lung einstimmig angenommen und der Gesetzent-
wurf verabschiedet. 

Ich rufe auf: 

10 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die 
Errichtung der Landwirtschaftskammer Nord-
rhein-Westfalen (Landwirtschaftskammerge-
setz – LWKG) sowie zur Neufassung und Än-
derung sonstiger Vorschriften 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/6926 

Änderungsantrag 

der Fraktion der CDU und 
der Fraktion der FDP 
Drucksache 14/8040 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses 
für Umwelt und Naturschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Drucksache 14/8026 

zweite Lesung 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen unmittelbar zur Abstimmung. Wir 
stimmen erstens über den Änderungsantrag der 
Fraktionen der CDU und der FDP Drucksache 
14/8040 ab. Wer dafür ist, den bitte ich um ein 
Handzeichen. – Wer ist dagegen? – Wer enthält 
sich? – Damit ist der Änderungsantrag mit den 
Stimmen der Fraktionen der CDU, der SPD und der 
FDP bei Stimmenenthaltung der Fraktion der Grü-
nen angenommen. 
Wir stimmen zweitens über die entsprechend geän-
derte Beschlussempfehlung Drucksache 14/8026 
ab. Wer ist dafür? – Wer stimmt dagegen? – Gibt es 
Enthaltungen? – Damit ist die Empfehlung mit den 
Stimmen von CDU, SPD und FDP gegen die Stim-
men der Grünen angenommen und das Gesetz 
einschließlich der eben beschlossenen Änderungen 
verabschiedet. 

Ich rufe auf: 

11 Gesetz über den Zugang zu digitalen Geo-
daten Nordrhein-Westfalen (Geodatenzu-
gangsgesetz – GeoZG NRW) 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/7895 

erste Lesung  

Die Erläuterungen der Landesregierung zur Ein-
bringung des Gesetzentwurfs gibt der Innenminister 
schriftlich zu Protokoll. (Siehe Anlage 2)   

Gibt es Wortmeldungen? – Das ist nicht der Fall. Ich 
schließe die Beratung. 

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des 
Gesetzentwurfs Drucksache 14/7895 an den In-
nenausschuss – federführend – sowie an den 
Hauptausschuss. Wer ist dafür? – Wer ist dage-
gen? – Wer enthält sich? – Das ist einstimmig so 
beschlossen. 

Wir kommen zu: 

12 Gesetz zur Änderung von Vorschriften über 
einen Bergmannsversorgungsschein im Land 
Nordrhein-Westfalen 
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Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/7925 

erste Lesung  

Die Justizministerin gibt in Vertretung des Ministers 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales den Text zur 
Einbringung des Gesetzentwurfs zu Protokoll. (Sie-
he Anlage 3) 

Gibt es Wortmeldungen? – Das ist nicht der Fall.  

Wir kommen damit zur Abstimmung. Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs 
Drucksache 14/7925 an den Ausschuss für Ar-
beit, Gesundheit und Soziales. Wer ist dafür? – Ist 
jemand dagegen? – Enthaltungen? – Damit ist die 
Überweisung einstimmig beschlossen. 

Ich rufe auf: 

13 Gesetz zur Änderung der gesetzlichen Befris-
tungen im Zuständigkeitsbereich des Ministe-
riums für Wirtschaft, Mittelstand und Energie 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/7683 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses 
für Wirtschaft, Mittelstand und Energie 
Drucksache 14/7872 

zweite Lesung 

Ich eröffne die Beratung. Gibt es Wortmeldungen? – 
Das ist nicht der Fall. Ich schließe die Beratung. 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Mittelstand und Ener-
gie empfiehlt in der Beschlussempfehlung Druck-
sache 14/7872, den Gesetzentwurf Drucksache 
14/7683 unverändert anzunehmen. Wer ist dafür? – 
CDU und FDP. Wer ist dagegen? – Wer enthält 
sich? – SPD, Bündnis 90/Die Grünen und der Ab-
geordnete Sagel. Damit ist diese Empfehlung an-
genommen und der Gesetzentwurf in zweiter Le-
sung verabschiedet. 

Ich rufe auf: 

14 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über den 
Schutz der Berufsbezeichnungen „Architekt“, 
„Architektin“, „Stadtplaner“ und „Stadtplane-
rin“ sowie über die Architektenkammer, über 
den Schutz der Berufsbezeichnung „Beraten-
der Ingenieur“ und „Beratende Ingenieurin“ 
sowie über die Ingenieurkammer Bau – Bau-
kammerngesetz (BauKaG NRW) 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/6886 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses 
für Bauen und Verkehr 
Drucksache 14/7686 

zweite Lesung 

Eine Debatte ist heute nicht vorgesehen.  

Wir stimmen also unmittelbar ab. Der Ausschuss für 
Bauen und Verkehr empfiehlt in der Beschluss-
empfehlung Drucksache 14/7686, den Gesetz-
entwurf der Landesregierung Drucksache 14/6886 
unverändert anzunehmen. Wer ist dafür? – Wer ist 
dagegen? – Wer enthält sich? – Damit ist diese 
Empfehlung mit den Stimmen der Fraktionen der 
CDU und FDP bei Stimmenthaltung der Fraktionen 
der SPD und Bündnis 90/Die Grünen sowie des 
Abgeordneten Sagel angenommen und der Ge-
setzentwurf verabschiedet.  

Ich rufe auf: 

15 Finanzkrise: In der Not helfen, Vertrauen schaf-
fen, Rechte stärken – Mehr Verbraucherschutz 
im Finanzmarkt! 

Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/7959 

Eine Beratung ist heute nicht vorgesehen. Die Bera-
tung soll nach Vorlage der Beschlussempfehlung 
des Ausschusses erfolgen.  

Deshalb stimmen wir jetzt direkt über die Empfeh-
lung des Ältestenrates ab, den Antrag Drucksache 
14/7959 an den Ausschuss für Umwelt und Na-
turschutz, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz zu überweisen. Wer dafür ist, den bitte ich 
um das Handzeichen. – Ist jemand dagegen? – 
Enthält sich jemand? – Das ist nicht der Fall. Das ist 
einstimmig so beschlossen. 

Ich rufe auf: 

16 In den Ausschüssen erledigte Anträge  

Übersicht 43  

Abstimmungsergebnisse 
der Ausschüsse zu den Drucksachen 

HFA 14/202 
AGS 14/1984 
AGS 14/2409 
AGS 14/2410 
SpA 14/4857 
AGS 14/5009 – Neudruck 
AUNLV 14/6165 – Neudruck 
ASchW 14/6324 
ASchW 14/6389 (EA) 
HFA 14/6684
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